
  
 

Als Fördernde Mitglieder unterstützen den M&A Alumni Deutschland e.V.: 

 
 

                         
  

        
 
 

 

Postgraduierten-Studiengang 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

 

M&A Alumni Deutschland e.V. 
 

 
 

Offizieller Schirmherr des 
M&A Alumni Deutschland e.V. 

 

 
 

M&A-Rundbrief 03/2007 
Liebe M&A-ler, 

2007 hat mit viel Arbeit begonnen. Die M&A-Märkte auf der ganzen Welt melden 
Rekorde. Angesichts der damit verbundenen Arbeitsbelastung aller Vorstands-
mitglieder hat die erste Ausgabe des M&A-Rundbriefs des neuen Jahres dann doch 
etwas auf sich warten lassen. Wir bitten darum, dies zu entschuldigen. 
 
Diese Ausgabe enthält einen ausführlichen und höchst amüsanten Bericht von Gerrit 
über das Jahrestreffen 2006, das vom 24. bis 26. November bei Linklaters in 
Frankfurt stattfand. Wie bereits angekündigt, wird das diesjährige Jahrestreffen vom 
15. bis 17. Juni bei der UBS in München stattfinden. Details folgen demnächst, aber 
die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Verraten können wir schon jetzt, dass 
voraussichtlich der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende der UBS Deutschland 
kommen wird und dass Pöllath + Partners ihre Teilnahme zugesagt haben. 
 
Der M&A-Beitrag dieser Ausgabe ist ein Artikel unseres stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden Christian Storck; der Aufsatz wurde letztes Jahr in der 
Fachzeitschrift „Finanz Betrieb“ (FB 4/2006, S. 205-212) veröffentlicht. 
 
Letztlich möchten wir noch auf die Stellenanzeige unseres Fördernden Mitgliedes 
Schindhelm Rechtsanswaltsgesellschaft mbH hinweisen, die Ihr am Ende dieses 
Rundbriefes findet. 
 
Alles Gute, 
Euer Vorstand 
 
Arne Tödt Gerrit Stumpf Christian Storck  Dr. Kai Haakon Liekefett 
2. Vorsitzende 2. Vorsitzender  2. Vorsitzender und Schatzmeister  1. Vorsitzender  
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Neue Fördernde Mitglieder des M&A Alumni Deutschland e.V. 

Wir freuen uns außerordentlich, die beiden folgenden Kanzleien als Fördernde 
Mitglieder des M&A Alumni Deutschland e.V. begrüßen zu können (in alphabetischer 
Reihenfolge): 
 
 

 
  
  
 

www.cms-hs.com 
 
 

 
 

www.avocado-law.com 
 
 

 
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand bei diesen Kanzleien nochmals vielmals 
für diese Unterstützung bedanken! 

 
Die Fördermitgliedschaft von CMS Hasche Sigle 
wurd von Alumni-Mitglied Dr. Philipp Schäfer, LL.M. 
vermittelt (links). Er setzte sich erfolgreich dafür ein, 
dass CMS einer unser bedeutendsten Förderer 
wurde. Ansprechpartner bei CMS für den Verein ist 
neben Phillip der Düsseldorfer Partner Dr. Jürgen 
Frodermann (rechts). 
 

Außerdem dürfen wir avocado rechtsanwälte als neuen Sponsor des 
Alumni-Vereins begrüßen. Wie uns bereits auf dem Jahrestreffen von Herrn Dr. 
Johannes Weisser (unten rechts) zugesichert, wird uns die Kanzlei in Zukunft 
ebenfalls kräftig unterstützen. 
 
Euer Vorstand
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Rückblick: Drittes Jahrestreffen des M&A Alumni e.V. in Frankfurt 

 
 
Genau einen Monat vor Weihnachten machten sich M&A-ler aus aller Herren Länder 
(gerüchteweise soll sogar ein Teilnehmer extra aus New York eingeflogen sein) auf, 
um in der europäischen Finanzmetropole Frankfurt am Main vom 24. bis 26. 
November 2006 dem nunmehr dritten Jahrestreffen des M&A Alumni Deutschland 
e.V. beizuwohnen. Nicht nur, dass die Zahl der Anmeldungen mit 52 Personen einen 

neuen Rekordwert erreicht haben, auch 
die von unserem Schirmherrn 
Linklaters großzügig zur Verfügung 
gestellten, außergewöhnlichen 
Räumlichkeiten im Frankfurter Trianon 
haben dieses Treffen zu einem ganz 
besonderen Ereignis in unserer 
bisherigen Vereinsgeschichte werden 
lassen. 
 
Gleich nach dem Sektempfang und den 
einleitenden Worten unseres ersten 
Vorsitzenden Dr. Kai Haakon Liekefett, 
startete dann das Vortragsprogramm 

mit dem eigentlichen Highlight des Abends: Herr Dr. Robert Simon, Partner und Dr. 
Gerd Sievers, Principal unseres neuen Hauptspnsors Roland Berger Strategy 
Consultants berichteten über ihre bisherigen Erfahrungen im Turnaround-
Management. Erwartungsgemäß folgte das 
Auditorium den mit persönlichen Anekdoten 
der Referenten gespickten Ausführungen mit 
großem Interesse, so dass sich unser 
nachfolgendes Programm um „einige“ 
Minuten verzögerte. 
 
Während des gemeinsamen Abendessens, 
das im Anschluss an den Vortrag in einer 
traditionellen Frankfurter Äbbelweikneipe 
stattfand, unterhielten sich die Teilnehmer 
über aktuelle oder bereits vergangene M&A-
Deals und pflegten gleichzeitig in lockerer Atmosphäre den einen oder anderen 
privaten Kontakt. Besonders schnell integriert wurden an diesem Abend nicht nur 
unsere Referenten, sondern auch die von unserem Gastgeber entsandte charmante 
junge Rechtsanwältin, um deren Betreuung sich ein Mitglied der Region Rheinland 
ganz besonders intensiv bemüht haben soll. 
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Nicht zuletzt dem Erscheinungsbild unserer reizenden Referentin Miss Ipsita 
Agrawall von der Kanzlei Freshfields (London) haben wir es zu verdanken, dass am 
darauf folgenden Samstagmorgen alle Teilnehmer trotz der bis in die Nacht 
anhaltenden „Fachgespräche“ pünktlich zum Auftakt des zweiten Programmtages 
erschienen. Die Referentin vermittelte den Zuhörern einen detailreichen Einblick in 
die Entwicklungen des indischen M&A-Marktes, der unter Insidern als einer der 
zukunftsträchtigen Transaktionsmärkte gehandelt wird. Wie die übrigen Referenten 

erhielt auch Miss Agrawall als Dankeschön für 
Ihren Vortrag eine Publikation mit dem Namen 
„100 Gründe Warum Ich Deutschland Liebe“; 
ob eines der dort aufgeführten Argumente der 
sprichwörtlich gefürchtete Charme unseres 
ersten Vorsitzenden ist, konnte bislang nicht 
abschließend geklärt werden. Im Anschluss an 
diese Präsentation bot die Kanzlei Linklaters 
ein exquisites Mittagsbuffet an. Gerne nutzten 
die Teilnehmer erneut die sich bietende 
Gelegenheit, um sich in gediegener 

Atmosphäre mit Blick auf die Frankfurter Skyline bei mehr oder weniger geistreichen 
Gesprächen und Fachsimpeleien den dargebotenen Gaumenfreuden hinzugeben. 
 
Abgerundet wurde der zweite Tagungsteil dann durch einen Vortrag von Herrn 
Ronald Meißner, der kurzfristig aus Brüssel angereist war, um seinen berufsbedingt 
verhinderten Kollegen von unserem Gastgeber Linklaters spontan zu vertreten. Herr 
Meißner sensibilisierte die Beteiligten in einem prägnanten Überblick hinsichtlich der 
möglichen Problemfaktoren, die im Nachgang eines Closings auftreten können und 
verdeutlichte so noch einmal eindrucksvoll, 
dass auch die beste kautelarjuristische 
Betreuung kein Garant für den Erfolg einer 
M&A-Transaktion ist, wenn die Post-Merger-
Integration im Blindflug absolviert wird. 
 
Am Nachmittag hatten die Teilnehmer dann 
auf dem Weg zum Weihnachtsmarkt 
hinreichend Gelegenheit, um sich bei bestem 
Wetter und milden, beinahe südländischen 
Temperaturen, die Beine zu vertreten und so 
die Nachwirkungen des vorangegangenen 
Abends nochmals durch die sprichwörtlich frische Frankfurter-Luft zu egalisieren. 
Diejenigen, die im Rahmen der anschließenden Stadtführung zum ersten Mal in den 
Genuss von Äbbelwei kamen, dürften sich noch gut und vor allem lange an diesen 
Programmpunkt entsinnen. Man munkelt sogar, dass die Stadtführung vereinzelt auf 
die Äbbelweilokale rund um den Frankfurter Römer beschränkt gewesen sei… 
 
In festlicher Atmosphäre des Restaurants Holbeins fand dann der zweite Tagungstag 
schließlich seinen Höhepunkt. Verwöhnt mit einem köstlichen Vier-Gänge-Menu 
brachte unsere Vereinsvorsitzender Dr. Kai Haakon Liekefett in gewohnt heiterer Art 
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die Entstehungsgeschichte unseres Vereins in Erinnerung, die wie viele großen 
Abenteuer ihren Ausgangspunkt auf eine Bierlaune einiger Visionäre zurückführen 
können. Zu diesen Männern der ersten Stunde gehörte auch Christian Langbein, der 
während unseres Dinners seinen Rückzug aus dem Vereinsvorstand bekannt gab. 
Im gleichem Atemzug nutzte er jedoch noch das gediegene Ambiente, um mit dem 
Versprechen von Vorstandsoptionen und Luxusreisen potentielle Kandidaten für 

seine Nachfolge zu begeistern. Christian 
Langbein, der sich auch als Gründungsmitglied 
um den Verein in besonderem Maße verdient 
gemacht hat, sei an dieser Stelle noch einmal 
für seine Unterstützung und Tatkraft gedankt. 
 
Es muss wohl so gegen Mitternacht gewesen 
sein, als der Vereinsvorstand einstimmig 
beschlossen hat, die Festivität ins Frankfurter 
Livings zu verlegen, was in Folge dazu führte, 
dass gut 40 mehr oder weniger zielorientiert 
agierende M&A-ler sich per pedes auf den 

Weg Richtung EZB machten. Gerüchteweise sollen die letzten Vereinsmitglieder die 
dortige Party erst nach dem DJ so gegen fünf Uhr verlassen haben. Jedenfalls haben 
die Gesichter am darauf folgenden Morgen bei Linklaters Bände gesprochen. 
 
Die bei einigen Teilnehmern vorherrschende Müdigkeit verflüchtigte sich jedoch in 
dem Moment, als Herr Dr. Johannes Weisser und Herr Frank Lötters, von unserem 
neuen Förderndem Mitglied avocado rechtsanwälte ein wahres Vortragsfeuerwerk 
initiierten und das begeisterte Auditorium in die Tiefen der rechtlichen und 
steuerrechtlichen Fragestellungen zur erfolgreichen Unternehmensnachfolge 
einführten. Hell wach und somit wieder voll geschäftsfähig konnte dann im Anschluss 
auch der letzte Tagungspunkt – die Mitgliederversammlung – durchgeführt werden. 
Neben Themen wie dem Internetauftritt des Alumni-Vereins, dem nächsten 
Jahrestreffen und der Forcierung des Networkings haben die Mitglieder mit Arne Tödt 
und Gerrit Hellmuth Stumpf den Vereinsvorstand um weitere zwei Personen 
erweitert. Mit dem Hinweis, dass sie froh seien, einem mehrgängigen Wahldebakel á 
la Heide Simonis entgangen zu sein, nahmen beide die Wahl – nicht zuletzt vor dem 
Hintergrund der mit dem Amt verbundenen exorbitanten Stock Option-Plänen – 
gerne an. Details können dem beiliegenden Protokoll entnommen werden. 
 
Die letzten Zeilen sollen hier aber unserer Tina Kuhnwald gewidmet sein, die mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail die Organisation des Alumnitreffens gemanagt 
hat und nicht zuletzt durch die Mobilisierung Ihrer Tochter und deren Freundin den 
Altersdurchschnitt beträchtlich gesenkt und den Sympathiewert extrem erhöht hat. 
Tina: Nochmals vielen herzlichen Dank! 
  
Das 4. Jahrestreffen des Alumni-Vereins wird auf Einladung von 
unserem Alumni-Mitglied Oliver Walangitang vom 15.-17. Juni 2007 bei 
der UBS in München stattfinden. Genauere Informationen folgen. 
 
Gerrit Hellmuth Stumpf (stellvertretendes Vorstandsmitglied)
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Protokoll der Mitgliederversammlung 
 

 
M&A Alumni Deutschland e.V. 

 
 

PROTOKOLL 
 
 

 
der 4. Mitgliederversammlung des M&A Alumni Deutschland e.V.  

am 25. November 2006 
 
 
 

Die 4. Mitgliederversammlung des M&A Alumni Deutschland e.V. (im Folgenden 
„Verein“) wird in den Konferenzräumen von Linklaters in Frankfurt, Mainzer Landstr. 
16, 60325 Frankfurt abgehalten. Es sind die in der Anlage A zu diesem Protokoll 
aufgeführten Mitglieder des Vereins anwesend. 
 
Zur Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß am 17. Oktober 2006 mit 
Tagesordnung vom 21. November 2006 eingeladen. 
 
Die Mitgliederversammlung beginnt um 12:45 Uhr und endet um 14:00 Uhr. Den 
Vorsitz übernimmt der Vorstandsvorsitzende des Vereins, Herr RA Dr. Kai Haakon 
Liekefett, der auch das Protokoll führt. 
 
Sodann werden die folgenden Tagesordnungspunkte besprochen und die folgenden 
Beschlüsse gefasst:  
 
 
TOP 1: Begrüßung durch den Vorstand des M&A Alumni Deuschland e.V. 
 
  Der Vorstand begrüßt die anwesenden Mitglieder des Vereins. 
 
 
TOP 2:  Bericht des Schatzmeisters zum finanziellen Status des M&A Alumni 

Deutschland e.V.  
 
 Sodann erläutert der 2. Vorsitzende des Vorstands und Schatzmeister 

des Vereins den finanziellen Status des Vereins zum 15. November 
2006. Im Einzelnen wird hierzu auf die Anlage B zu diesem Protokoll 
verwiesen. 
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Beschlussfassung: Dem Vorstand wird für 2006 unter Enthaltung der 

Betroffenen einstimmig Entlastung erteilt. 
 
 
TOP 3:  Bericht des 1. Vorstands des M&A Alumni Deuschland e.V. über die 

Aktivitäten des Vereins im Jahr 2006 und die Planungen für 2007. 
 
 Der Vorstandsvorsitzende berichtet über die Aktivitäten des Vereins im 

Jahr 2006 und die Planungen für 2007. Den Inhalt des Berichts 
betreffend wird auf die Anlage C zu diesem Protokoll verwiesen. 

 
 
TOP 4: Verschiedenes. 
 
 Unter Tagesordnungspunkt 4 geht der Vorstandsvorsitzende des 

Vereins auf die geplanten Aktivitäten des Vereins im Jahr 2007 ein. 
 

a) Neue Internetseite und elektronisches Mitgliederverzeichnis: 
Feedback und Verbesserungsvorschläge 

 
 Der Vorstand erklärt die Bedeutung der Idee, für die Mitglieder des 

Vereins ein elektronisches, internetbasiertes Mitgliederverzeichnis zu 
unterhalten. 
 
Vereinsmitglied Gerrit Stumpf legt dar, dass er Erkundigungen über 
eine professionelle Neugestaltung und Betreuung der Internetseite des 
Vereins und diesbezüglich ein Angebot für EUR 1,000 eingeholt habe. 
Er selbst bietet an, freiwillig EUR 250,00 für diesen Zweck zu spenden. 
 
Die Initiative von Herrn Stumpf wird mit Begeisterung aufgenommen. Im 
folgenden wird über Verbesserungsmöglichkeiten der Internetseite 
diskutiert. 
 
Im Ergebnis lässt sich festhalten, dass die Internetseite die folgenden 
Funktionen erhalten soll: 
 
• Das Mitgliederverzeichnis sollte eine Suchfunktion haben, die eine 

Suche nach Branche, Tätigkeitsfeld, Wohnort und Jahrgang 
ermöglicht. 

• Das Mitgliederverzeichnis sollte eine Datenbank (am besten im 
Excel-Format o.ä.) sein, die durch die Mitglieder selbst aktualisiert 
werden kann. 

• Die Internetseite sollte die Möglichkeit bieten, Veröffentlichungen der 
Mitglieder und Sponsoren zum Download bereit zu stellen. 

• Sponsoren sollen ferner die Möglichkeit erhalten, Stellenangebote 
sowie Seminarangebote auf der Seite zu veröffentlichen. 
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Beschlussfassung:  Es wird einstimmig beschlossen, Herrn Gerrit 

Stumpf mit der Neugestaltung der Internetseite zu 
beauftragen. 

 
 

 b) M&A-Rundbrief: Feedback und Verbesserungsvorschläge 
 
Der Vorstandsvorsitzende erläutert die Bedeutung und den Sinn und 
Zweck des M&A-Rundbriefs. Sodann wird von der 
Mitgliederversammlung festgestellt, dass betreffend der Entwicklung 
des M&A-Rundbriefs der Vorstandsvorsitzende entlastet werden müsse. 
Insbesondere hinsichtlich der thematischen Inhalte müsse zukünftig 
zunehmende Bereitschaft aus dem Kreise der Mitglieder zur 
Beibringung von Beiträgen gegeben sein. 
 
Beschlussfassung:  Im Jahr 2007 soll der M&A-Rundbrief vier Mal 

erscheinen. Der Vorstandsvorsitzende soll durch 
geeignete Maßnahmen bei der Erstellung des M&A 
Rundbriefs entlastet werden. 

 
 

c) Beitragssatz für „Fördernde Mitglieder“ i.S.v. § 4 Abs. 2 der 
Vereinssatzung 

 
Aufgrund der höheren Kosten des Vereins und des Umstandes, dass 
die meisten Fördernden Mitglieder freiwillig einen Mitgliedsbeitrag von 
bis zu EUR 1,000 zahlen, wird eine Erhöhung des 
Mindestmitgliedssatzes für Fördernde Mitglieder angeregt. 
 
In diesem Zusammenhang gibt der Vorstandsvorsitzende bekannt, dass 
CMS Hasche Sigle dem Verein als Förderndes Mitglied beitreten wird 
und freiwillig einen Beitrag von EUR 1,000 angeboten habe. Ferner 
hätten avocado rechtsanwälte und die BayernLB eine Mitgliedschaft in 
Aussicht gestellt. 
 
Beschlussfassung:  Der Beitragssatz für „Fördernde Mitglieder“ i.S.v. 

§ 4 Abs. 2 der Vereinssatzung wird auf EUR 200,00 
angehoben. Als Anreiz soll Fördernden Mitglieder 
ermöglicht werden, Stellenangebote und 
Veranstaltungs-/Seminarangebote auf der 
Internetseite und im M&A-Rundbrief zu 
veröffentlichen. Zudem erhalten Fördernde 
Mitglieder kostenlosen Zugang zu den 
Veranstaltungen des M&A Alumni Deutschland e.V.  
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 Der Vorstandsvorsitzende wird an die neuen 
Dozenten im Studiengang herantreten, um sie zu 
einer Mitgliedschaft zu bewegen. 

 
 
d) Sonstige kommende Aktivitäten und Engagements des M&A 

Alumni Deutschland e.V. in 2007 
 
Herr Gerrit Stumpf gibt bekannt, dass er ein Kontingent für den Verein 
für die Herrensitzung der Kölnischen Karnevalsgesellschaft am 14. 
Januar 2007 ergattern konnte. Eine diesbezügliche Einladung wird 
alsbald herausgeschickt werden. 
 
 
e)  Jahrestreffen 2007: Ort, Zeit, Verbesserungsvorschläge 

 
 Der Vorstandsvorsitzende geht sodann auf das Alumni-Jahrestreffen 

2007 ein. Insoweit berichtet der Vorstandsvorsitzende darüber, dass 
Frau Kirsten Schoofs dankenswerter Weise angeboten habe, die 
JurGrad könne Gastgeber des Alumni-Jahrestreffen 2007 oder 2008 
sein. Ferner habe die Bayerische Landesbank in Aussicht gestellt, 
eventuell das Jahrestreffen 2007 in München auszurichten. 
 
Beschlussfassung: Es wird einstimmig beschlossen, das Angebot der 

Bayrischen Landesbank weiterzuverfolgen und das 
Alumni-Jahrestreffen 2007 vorzugsweise in 
München auszurichten; gegebenenfalls wird der 
Vorstand alternative potentielle Ausrichter in 
München ansprechen. Der Termin soll nach 
Möglichkeit im Juni 2007 liegen. Das Angebot der 
JurGrad wird für das Jahr 2008 angenommen, dem 
5. Jubiläum der Graduierung des ersten 
Studienganges. 

 
 Die Dauer der Veranstaltung wird sich zukünftig im 

Wesentlichen auf den Samstag beschränken, an 
dem auch die Mitgliederversammlung stattfinden 
soll. Der Freitagabend soll optional sein; ferner soll 
am Sonntag ein optionales und informelles 
gemeinsames Frühstück ohne Programminhalt 
angeboten werden. Die Anmeldung soll über die 
Internetseite erfolgen, die auch Einblick in die 
Teilnehmerliste mit Angaben zu Branche und Email-
Adresse ermöglichen soll. 
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f)  Neuwahl/Ergänzung des Vorstands 
 

Der 2. Vorsitzende des Vereins, Herr Christian Langbein, erklärt seinen 
Rücktritt vom Amt infolge zu starker beruflicher und privater Belastung. 
Der Vorstand nimmt dies mit Bedauern zur Kenntnis und bedankt sich 
bei Herrn Langbein für seine intensive Mitarbeit und maßgebliche 
Unterstützung beim Aufbau des Vereins. 
 
In diesem Zusammenhang erklärt der Vorstandsvorsitzende, dass nicht 
nur ein neuer Vorstand als Ersatz für Herrn Langbein gewählt werden 
sollte. Vielmehr wird angestrebt, den Vorstand zu erweitern, um 
angemessen die Folgejahrgänge des Studiengangs auch im Vorstand 
des Alumni-Vereins besser zu repräsentieren. 
 
Herr Gerrit Stumpf und Herr Arne Tödt stellen sich zur Wahl. 
 
Beschlussfassung:  Herr Gerrit Stumpf und Herr Arne Tödt werden 

einstimmig unter Enthaltung der Betroffenen zu 
neuen 2. Vorstandsvorsitzenden gewählt. 

 
 Der neue und erweiterte Vorstand wird sich bis zur 

kommenden Mitgliederversammlung im Jahr 2007 
wie folgt zusammensetzen: 

 
1. Vorsitzender: Dr. Kai Haakon Liekefett 
2. Vorsitzender: Gerrit Stumpf 
2. Vorsitzender: Arne Tödt 
2. Vorsitzender: Christian Storck 

(Schatzmeister) 
 

 
TOP 5: Sonstiges 

 
a)  Alumni-Mitgliedernadeln 
 
Der Vorstandsvorsitzende wird aufgefordert, neue Alumni-
Mitgliedernadeln zu bestellen. 
 
 
b)  Mangelnde Präsenz des M&A-Studiengangs in den Medien 
 
Es wird auf die mangelnde Präsenz des Studiengangs in den Medien 
hingewiesen. Alumnis berichten darüber, dass der Studiengang kaum 
bekannt sei. Daraufhin erfolgt eine intensive Diskussion über die 
möglichen Folgen der mangelnden Medienpräsenz. 
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Im Ergebnis lassen sich die folgenden Überlegungen der anwesenden 
Vereinsmitglieder festhalten: 
 
• Die mangelnde Medienpräsenz beeinträchtigt den Ruf des 

Studienganges. 
• Es besteht Einigkeit darüber, dass der geringe Bekanntheitsgrad 

Auswirkungen auf die Qualität der Studenten haben kann. 
• Von den Mitgliedern wird die Befürchtung ausgesprochen, dass der 

geringe Bekanntheitsgrad mittelfristig dazu führen könnte, dass 
hochkarätige Dozenten nicht mehr im Studiengang unterrichten. 

• Im Ergebnis besteht im Alumni-Kreis die Befürchtung, dass der Wert 
des Abschlusses beeinträchtigt werden könnte, sollte dieses 
Problem fortbestehen. Im schlimmsten Falle könne der mangelnde 
Bekanntheitsgrad die Existenz des Studiengangs mittelfristig 
gefährden. 

 
Beschlussfassung:  Der Vorstand wird aufgefordert, im Einvernehmen 

mit der JurGrad für einen besseren 
Bekanntheitsgrad des Studiengangs zu sorgen 
durch Werbemaßnahmen sowie Beiträgen über den 
Verein in Fachzeitschriften (JUVE, Azur, JuS etc.). 

 
 
Die vierte Mitgliederversammlung wird vom Versammlungsleiter um 14:00 Uhr 
geschlossen. 
 

Der Protokollführer 



 
 
 

 
 

 
 

Offizieller Schirmherr des M&A Alumni Deutschland e.V. 
 

 

M&A-Rundbrief 03/2007 des M&A Alumni Deutschland e.V. 12 von 12 

Der M&A-Beitrag 
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